
 
Fachverband 

Elektro- und Informationstechnik 
Baden-Württemberg 

 
 
 
24. Unternehmerforum des Fachverbands Elektro- und Informationstechnik 
Baden-Württemberg 

 

Gelungener Restart des Unternehmerforums 

 
Ansprechpartner: Telefon: 0711 95590666   Voltastraße 12 
Andreas Bek Mobil: 0171 7736622   70376 Stuttgart 
Hauptgeschäftsführer E-Mail: presse@fv-eit-bw.de  www.fv-eit-bw.de 

 

 

Pr
es

se
m

itt
ei

lu
ng

 
Pr

es
se

m
itt

ei
lu

ng
 

 

07.11.2022

 

Stuttgart: Am 15. Oktober traf sich die baden-württembergische Elektro-
Branche nach dreijähriger coronabedingter Pause wieder in Präsenz zur 24. 
Ausgabe des Unternehmerforums des Fachverbands Elektro- und 
Informationstechnik in Stuttgart.  

Von der digitalen Planung von Installationen und Glasfaserausbau in Bestandsge-
bäuden über zukunftsorientierte Ladelösungen für E-Fahrzeuge bis hin zur ver-
lässlichen und nachhaltigen Stromerzeugung und solarem Laden für E-Mobilität. 
 
Digitalisierung, Sanierung und Stromerzeugung im Fokus 

In über 20 Vorträgen in fünf parallel stattfindenden Fachforen mit Ausrichtung auf 
Elektrotechnik, Informationstechnik, Elektromaschinenbau, Erneuerbare Energien 
und Energieeffizienz konnten sich die teilnehmenden Elektro-Betriebe über die 
neuesten Trends in diesen Bereichen informieren. 
Zudem erhielten die knapp 200 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus den 
handwerklichen Fachbetrieben praxisrelevante Informationen zu den Bereichen 
Unternehmensführung, Betriebswirtschaft und Öffentlichkeitsarbeit.  
 
Gelegenheit für Networking 

Aber auch der persönliche Erfahrungsaustausch kam nicht zu kurz: An zahlreichen 
Infoständen der Verbandspartner konnten die Teilnehmer Trends und Lösungen 
aus der Branche kennenzulernen und sich darüber hinaus auch über konkrete 
Anwenderthemen mit anderen Kollegen aus dem E-Handwerk auf Augenhöhe 
auszutauschen. 
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Das Gebäude als System  

„Photovoltaik-Anlagenpflicht, Verkehrswende und nun auch noch die 
Wärmewende – die E-Handwerksunternehmen stehen im Mittelpunkt aller 
energiepolitischen Entscheidungen, ganz gleich ob auch Landes- oder 
Bundesebene. Dabei werden die Technologien immer komplexer und es gilt 
verschiedene Technologien zusammen zu bringen bzw. das Gebäude als System 
zu betrachten. Eine Herausforderung für alle – nicht nur im E-Handwerk - ist es 
daher, bestehende Gebäude fit für die Energiewende zu machen. Deshalb ist es 
unerlässlich, sich als Unternehmer gerade in solch‘ dynamischen Zeiten sein 
Know-how stets auf dem aktuellen Stand zu bringen und sich über neue Trends 
zu informieren. Es gilt dabei auch, sämtliche Möglichkeiten der Digitalisierung zu 
nutzen, um effektiver am Markt agieren zu können. Das diesjährige 24. 
Unternehmerforum des Fachverbandes bot den über 200 Teilnehmern und 
Teilnehmerinnen die Möglichkeit, sich auf den aktuellen Stand zu bringen, sich zu 
informieren und weiterzubilden und sich zugleich mit anderen Kollegen aus der 
Branche auszutauschen“, erklärte Thomas Bürkle, Präsident des Fachverbands 
Elektro- und Informationstechnik Baden-Württemberg.  

Link zum Clip: https://www.youtube.com/watch?v=bAwJU-uZnvo 

Bild: FV EIT BW 

Über den Fachverband: 
Der Fachverband Elektro- und Informationstechnik Baden-Württemberg ist die 
Dachorganisation der 37 Elektro- bzw. Informationstechniker-Innungen im Land 
und vertritt als Arbeitgeber- und Wirtschaftsverband die Interessen von rund 
7.500 Handwerksunternehmen der Elektrotechnik, der Informationstechnik und 
des Elektromaschinenbaus. 

Die mehr als 60.000 Beschäftigten der Branche erwirtschaften einen jährlichen 
Umsatz von mehr als sieben Milliarden Euro. 5.500 junge Menschen werden 
derzeit in einem der attraktiven Ausbildungsberufe zum Facharbeiter ausgebildet. 

https://www.youtube.com/watch?v=bAwJU-uZnvo

